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Bewegtes Lernen als Zugang für individuelles verstehens- und 
potenzialorientiertes Lernen von Mathematik 

„Bewegtes Lernen“ wurde bis dato aus mathematikdidaktischer Perspektive noch nicht umfassend 
hinsichtlich seiner Potenziale für individuelles verstehens- und potenzialorientiertes Lernen erforscht. 
Vorhandene Arbeiten – die mitunter aus anderen Disziplinen mit Bezug zum Lernen von Mathematik 
vorgelegt wurden – liefern wertvolle Fundamente (u.a. Bayer et al., 2018), mitunter mit Blick auf affine 
Aspekte wie die Bedeutung von „Embodied Cognition“ (u.a. Jansen & Richter, 2016) oder von Gesten 
für das Lehren und Lernen von Mathematik (z.B. Krause, 2016) – insgesamt scheint das Bewegte Lernen 
im Kontext von Mathematik dennoch zu wenig facettenreich beleuchtet, insbesondere unter einem 
genuin mathematikdidaktischen Zugang, und vorliegende Eindrücke noch nicht ausreichend auf 
empirische Erkenntnisse gestützt (vgl. Radünz, 2023). In diesem Vortrag wird ein aus 
mathematikdidaktischer Perspektive auf Basis theoretisch-analytischer Studien begründetes und 
interdisziplinär geprägtes Verständnis zum Bewegten Lernen vorgestellt – im Vordergrund steht eine 
epistemologische Akzentuierung, die eng an das in der Mathematikdidaktik etablierte Konzept der 
„Grundvorstellungen“ (z.B. vom Hofe, 2003) anschließt. Um Potenziale Bewegten Lernens an dieser 
Schnittstelle aufzuzeigen, werden Eindrücke aus Fallstudien zu Grundschulkindern präsentiert, die 
mithilfe Bewegten Lernens hinsichtlich des Aufbaus eines tragfähigen Stellenwertverständnisses 
gefördert wurden. Abschließend werden insbesondere mögliche Funktionen Bewegten Lernens für das 
Lernen von Mathematik reflektiert und diskutiert sowie Forschungsperspektiven erörtert. 
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